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Tomolith – Steinspielereien
mit Betonwerkstein

Tomolith – eine neue Betonwerk-
stein-Generation hatte Premiere
auf der Bau ’97 in München.

Bei Tomolith handelt es sich um ein
neues Verfahren, interessantes, anspre-
chendes, unter Umständen sogar auch
ausgefallenes Design bei vorgefertigten
Betonwerksteinen zu erzeugen. Das
Neue daran ist, daß nun innerhalb einer
einzelnen Platte deutlich unterschiedli-
che Designs eingearbeitet werden kön-
nen. Die kreative Konzeption dieser Tech-
nik erlaubt es, sowohl zufällige als auch
regelmäßige Muster einzuarbeiten.

Auf den abgebildeten Fotos finden sich
Beispiele für zufällige Muster. Ebenso
kann man sich vorstellen, daß regelmäs-
sige Formen, zum Beispiel geometrische,
freigestaltete Formen, Firmenlogos oder
vieles andere mehr eine Tomolith-Platte
zieren. Tomolith wird im Blockbeton-
verfahren hergestellt, wie zum Beispiel
Rekomarmor. Der besondere Kniff be-

steht jedoch darin, vorgefertigte, erhär-
tete Erzeugnisse (z.B. Naturstein, Beton,
Kunststoffe, Edelstahl etc.) vor dem Ein-
bringen des Frischbetons in der Block-
schalung zu positionieren. Nach dem Aus-
betonieren und Erhärten werden die
Tomolith-Blöcke in ein Gatter gespannt
und anschließend in den marktgängi-
gen Plattendicken aufgegattert. Aus die-
sen Rohtafeln lassen sich leicht Formate
in allen gewünschten Abmessungen er-
stellen, so daß sie für die Boden- und
Wandbekleidung als dekoratives Belags-
material verwendet werden können.

Die ersten „Tomolithe“ wurden anläß-
lich der Bau ’97 in München auf dem
Dyckerhoff-Messestand gezeigt. Die tech-
nischen Leistungsmerkmale des Produk-
tes sind identisch mit denen der bereits
marktüblichen Blockbetonprodukte.

Will man etwas außergewöhnliches, ver-
blüffendes, Neugierde weckendes ge-
stalten, bietet sich dieses Material an,
durchaus auch in der Akzentuierung ei-
ner Boden- oder Wandfläche, die übli-
cherweise uniform verlegt wird, oder
auch ausschließlich aus Tomolith-Plat-
ten, entsprechend der Phantasie des Ge-
stalters.

Mit dieser neuen Idee steht Architekten
und Bauherren ein neues Gestaltungs-
element zur Verfügung. Durch die Pro-
duktionsweise sind nun individuelle Vor-
stellungen in den Belag realisierbar und
integrierbar. Was bislang nur mühselig
mit dem Wasserstrahlverfahren gelang,
wurde mit Tomolith zur Serienreife ge-
bracht. Tomolith ist von Dyckerhoff
Weiss, Wiesbaden, und Claus Permesang,
Trier, entwickelt worden.

Tomolith mit grenzenloser
Gestaltungsvielfalt.
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Freigestaltete Formen, geo-
metrische Formen, Firmenlogos
und vieles andere mehr können
jetzt mit Tomolith realisiert
werden.
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